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Bericht und Antrag 

des Innenausschusses (4. Ausschuß) 


zu dem von der Bundesregierung zur Unterrichtung vorgelegten 
Vorschlag einer Entscheidung des Rates zur Einführung eines 
gemeinsamen Verfahrens für einen Informationsaustausch über die 
Luftverschmutzung durch Schwefelverbindungen und Schwebstoffe 
zwischen den Überwachungs- und Kontrolinetzen 
— Drucksache 7/3035 — 


A. Problem 

Die in der Luft befindlichen Schmutz- und Schadstoffe wirken 
sich nachteilig auf die Gesundheit der Bevölkerung und die 
Umwelt aus. Voraussetzung für ihre wirksame Bekämpfung ist 
die Überwachung auf regionaler, nationaler Gemeinschafts- und 
Weltebene. 


B. Lösung 

Einführung eines gemeinsamen Verfahrens für einen Informa- 
tionsaustausch über die Luftverschmutzung durch Schwefelver- 
bindungen und Schwebstoffe zwischen den regionalen und 
nationalen überwachungs- und Kontrolinetzen. 


C. Alternative 

keine 


D. Kosten 

öffentliche Haushalte werden durch die Entscheidung des Rates 
nicht belastet. 
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A. Bericht der Abgeordneten Volmer und Konrad 


Der Vorschlag der Kommission der Europäischen 
Gemeinschaften wurde von der Bundesregierung mit 
Datum vom 19. Dezember 1974 dem Deutschen Bun- 
destag zur Unterrichtung zugeleitet und dem Innen- 
aussdiuß in der 142. Sitzung am 22. Januar 1975 zur 
Beratung überwiesen. 

Der Innenausschuß hat seine Beratung in der 
Sitzung am 18. Juni 1975 abgeschlossen. 

Der Vorschlag der Kommission sieht die Einfüh- 
rung eines gemeinsamen Verfahrens für einen In- 
formationsaustausch über die Luftverschmutzung 
durch Schwefelverbindungen und Schwebstoffe zwi- 
schen den überwachungs- und Kontrollnetzen vor. 
Dieser Vorschlag ist von der Ratsgruppe „Umwelt 11 
inzwischen in wesentlichen Punkten modifiziert 
worden. Diese Neufassung berücksichtigt die folgen- 
den deutschen Änderungsvorschläge: 

— Der Informationsaustausch wird auf drei Jahre 
begrenzt und soll als „Leitstudie 11 der Vorberei- 


tung eines wirksamen und vollständigen Infor- 
mationsaustausches dienen, überdies wird die 
Kommission in einer Fußnote zu Artikel 1 be- 
auftragt, sobald als möglich Vorschläge für eine 
Harmonisierung der Meßverfahren zu erarbeiten, 
damit die Meßwerte der verschiedenen Stationen 
miteinander verglichen werden können. 

— Es wird ausdrücklich klargestellt, daß der Aus- 
tausch der Ergebnisse der Messungen nur „einer 
der Faktoren 11 ist, an Hand derer die Erfolge von 
Maßnahmen verfolgt werden können. 

— Den Mitgliedern wird ausdrücklich zugestanden, 
der Kommission für die Zwecke des Informations- 
austauschs alle Angaben zur Verfügung zu stel- 
len, die sie für geeignet halten. 

Zu den einzelnen Vorschriften wird auf die Be- 
gründung des Vorschlags der Kommission der 
Europäischen Gemeinschaften — Drucksache 
7/3035 • — verwiesen. 


Bonn, den 25. Juni 1975 


Volmer Konrad 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

1. den Vorschlag der Kommission zur Kenntnis zu nehmen; 

2. die Bundesregierung zu ersuchen, der von der Ratsgruppe „Umwelt 11 erarbei- 
teten Neufassung zuzustimmen. 

Bonn, den 25. Juni 1975 


Der Innenausschuß 

Dr. Schäfer (Tübingen) Volmer Konrad 

Vorsitzender Berichterstatter 
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